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Diktator Scheidemann.
Herr Scherdemaun. der jüngst in Kassel, auf hohem

Psende trabend, verkündet hatte, die Sozialdemokratie werde,
wenn sie beabsichtige, in die Regierung einzutreten , ihre Be¬
dingungen stellen/ zerpflückt neuerdings im »Vorwärts " in
der ihm eigenen klobigen Weise die Tätigkeit der Deutschen
Volkspartei in der Regierung. Seine Sorgen betreffs der
Beteiligung der Sozialdemokratie an der Regierung interes¬
sieren uns nach der eindeutigen Stellungnahme der Reichs¬
lagsfraktion der Deutschen Volkspartei in Weinrar zu dieser
Frage durchaus nicht. Ter erwähnte Artikel scheint in die¬
sem Teil seiner Ausführungen darauf berechnet zu sein die
Voreiligkeit der Ungeduldigen in der sozialdemokratischen
Partei zu bremsen unö den Genossen des Herrn Scheide mann
Mut zur Courage für die erwarteten kommenden Zeitan zu
machen. Wenn Herr Scheiöemann aber meint, drängelnde
Anwärter auf Ministerposten seiner Partei mühten schleunigst
kaltgestellt werden, so möchten wir ihn doch einmal bitten
sich unter diesem Gesichtspunkt seine Genossen im Preutzi-
schen Landtag  anzusehen. Besonders aber hat es Herrn
scheide mann wieder einmal das Gespenst der Reattion an¬
getan. Um es zu verscheuchen, fordert er die gründliche Aus-
raucherung in allen Reichs- und Staatsämtern , damit das
dlusl-«- ewdlbch erkenne, daß Deutschland eine demokratische
F.epuolik gewov- en >ei. In diesem Zusammenhang fordert er

für die Auslandsvertretung Männer , die unbedingt auf
^Manischem Boden stehen und kommt dabei au? dl!

kürzlich durch ö*te Presse gegangene Mitteilung zu sprechen'2£?£,t2ä?Tfr*?»«'«**•« »->‘»Ä
fr ? ^ arest beworben habe. Wir haben seinerzeit
n̂ M LN öemeatiect- Mer darum handelt es sich
E ' sowdcrn darum, daß Herr Scheidemann dekretiert, einen
^ertreter emer monarchr,ll,chen Partei , die die republikanische
^cifapung in Welmar abgelehnt habe, als Vertreter des
neuen Deutschlands »ns Ausland zu schicken, sei ein Possen-
.̂ err as" 8eMt8 Uttferer Sß0e ein  Verbrechen.

^ * ' 6er un§  während des Krieges so oft per-
Deuttckk̂ k ' -77 reupblikanischund demokratisch regiertes

7 7 ^ *”" btT  ® Mtc «te einen gerechten Ber-
erreichen, geht, nachdem er Deutschland

mJkIJ  f  Forderung in den Verlust des Krieges und in
■, p- 0 u ’f n gestürzt hat, von neuem bei unteren Gegnern

^lt e,nem ähnlichen Mittel um Gunst betteln . In diesem
bewNen̂ m nN ^ ' 7 ' ^ 7 ° ^ e deutsche Auslaudspolitik

7 H^ r Sche-demann erwartet , die So-
erüe Ser Reichsrcqierung wieder einmal die
den Atz » -»-» Mit  welchem Erfolg, dürste nach

,, w £ Erfahrungen nicht zweifelhaft sein. Es ist
wenn sie in d/ ^ 'tändlich, daß die Deutsche Volkspartei,
tischen 777 ? " ^ agicrung sitzt. einen Vertreter ihrer Poli¬
cen ^727 757 Ausland als Vertreter des Deut-

^nn , wofern dieser die fa

sich bei ibrem77- 'n *7 runffe" der Deutschen Volkspartei , di,
macht ĥ Ew E ntritt ,n die Negierung zur Bedingung qe-
77de ^ kie auch weiterhin handelt, die aber
unangenehm sinE 'e>? -? -rrn Scheid«« ««», natürlich höchst
ein Verbrechen BMeSL ? H r̂r Schcidemann auch als
so notorischer ReickÄns * *' ” ^ «r&C' raeltn  tatsächlich ein
Herr Er 4b em ' >nd Katastrophenpolitikcr. wie
erhalten haben ^ °f“ n ei" C8  Botschafters in Madrid
gerade jetzt in -̂ n dieser sich, wie Graf Wedel
Gebote stehenden Mfttf r^ ^ '» " 8" " '" eilt , mit allen ihm zu
i« wää 5 ; w -NM u»s

UcbcTOaaiungscaälcfmfjfjt sicifdtcitituftr.
folgende Mittetl?ni7-'8für  Fleischeinsuhr verbreitet
Wirtschaft für S 'unT JZ L rfioCer « die Zwangs-
Handel mit diesen̂ r7rem^ ^" 7̂ '°" ^ doben. Damit ist der
fällt für die Auslands -7 ! ^ nlmrde völlig frei . Ferner
Einfuhr durch die Rcj-r -sv --7 - Zentralisation  der
fettstelle fort, und die beziehungsweise Reichs-
bcrufenen legitimen Handels 7 die Hände des dazu
Finanzlage des Reiches ist ied̂ cĥ ^ ^ ' Bel der schlechten
vor der Hand noch nicht «,£ ?* 7 " nbe.chrnnkte Einfuhr
Reichsregierung für Sie” ,s®* tt,er&en  daher von der
E i n fu h rko n t i n g e n t Ä E" . monatliche
werden dürfen. Das System 7 7 ' nicht überschritten
must chsolaedeffen bis aus weiteEw »el-Einfuhrbewilligung
werden. Die bisherige behördI  ich . 7 °7 -°u/» chterhgltan
bei in Zukunft a u s g e sch« l t e t gf- 7 ■*?f C1* lft biet "
fuhrgenehmigung sowie die Berteiluno ^ Erteilung der Ein.
vielmehr eiuem Selbstverwaltung^ rper DV« U
Fleuch Fleischmâ u i^ nfuhr von Schlachtvieh
für ^ ) 6- lUeberwachungsausschuh
7s7 -7 ^ " cheinfuhrs - , in welchem vertreten sind-
einSô L ^ ' dl' Fleischwarenindustrie, die Konsunrver-
h°nd7 Ä °"em der Speckeinfuhrhandel und der Bieh-
ZTiJ & *ers **%”* *?■7 m dlusschutz Sitz und Stimme
,wei Vertreter der Arbeitnehmer. Das Ministerium für Er-
Jg; Landwirtschaft, bas Finanzministerium und das
i» 5n ’S^ ftetium ctttfetl'6'etl »leichfalls einen Kommissar

Amtliches Grgan- er Polizei-virektion. -er Gerichts-
un- vieler an-erer Staats- un- Aommunal-VehSr-en.

Zreitag, 8. Oktober 792 0.

Die erschreckende Zinanzkage.
68 Milliarden Fehlbetrag.

1 7 ":7 . ? £tv  Der Reichsrat nahm am 7, Oktober
7777 *Eukschlienung an die Reichsregieruna an : Der dem
Reichsrat vorgelegte Reichshaushaltsentwurs für 1920 weist
7^ ^ Mmtausgabe von 79L Milliarden  Mark gegen

MEorden Mark 1914 aus. Die Ausgabe vermehrt sich
rrt7J7 r77 te  Steigerung der Aufwendungen für bas Be-

i * ml f ! tn &en  Rheinlanden vom 3 auf 16 Ml-
liarien Mark insgesamt auf 91,5 Milliarden.  Ungedeckt
7777 "7 49f MMarden . Hierzu tritt ein weiterer
7777 ^ 7 Ö™-7 r Euenbahn und Postver-waltuna von zu-
ammen 18  Milliarden . Der G e sa m tfe b lb e t r ag be-

67,7 Milliarden Mark.  Die Finanzlage
7 7 !r7 t' kms Gebot strenmter und rücksichts-

!7777rmchranknng der Ausgaben nicht auis neue betont
ein mit̂ Smnicht. D,e Zurnckführung der Ausgaben auf
7 77 des Reiches noch vereinbares Maß
ist aber durch Abstiche allein nicht zu erreichen. Der Ein-

^t 5er  dlüsstellung des Haushaltsplanes
^ ^ Hen und darr heute selbst vor anerkannten Not-
wcndlgkeiten  nicht mehr halt machen. Die finanzielle
und damit die politische Au'kunft des Reiches ste b t a u f d e m

nicht verkannt werden, baß das Reichs-
f nan ^miliisterium bestrebt war, zu seinem Teile Etnschrän-
kungen derberzustchren. gegenüber dem Drängen der
ZL l o t § ^  Erweiterung ihres Wirkungskreises und
St ? SS ' «euer Aufgaben: es müssen ihm ieöoch ver-
arei7u ^ r ^ 77 °^ ben werden, um erfolgreich durchzu-
ülv ^ »8 d- die Gestaltung der Hanshalte von

Bestimmungen des FriedensvertrageS herbei-
geleiteten Fordernngen unserer Bertragsaeauer abhängig

umso zwingender erhebt sich die Notwendigkeit, ans allen
JJ atfe  Minderung der Ausgaben ein-

«v * 77 ' 77 fär et“ verarmtes Staatswesen uner-
7 - l^ rst. Dazu bedarf es eines wirksame» Einflusses des

ff ^ ; „7nn Bemessung IN unserer Hand ktegt. Der Reichs-
777 ^ Et daher das im Retchskabinett hervorgetretene
Bestreben, die Vollmachten der Finanzverwaltn .ng zu er-
weitern . auf das lebhafteste. Nur wenn ihr Gebot befolgt
r7 rV t aön&!' m-em  rte in 6ie ^ge versetzt wird, das Maß
der Ausgaben m unnachsichtlicher Strenge mit den verfüg-

nÜJ » 78 Zn 't'mmung neue Aufgaben nicht ttber-
7 a" dürfen, ist eine Finanzgebahrung möglich

P liäi? 'Li 'T  s ' ^ 7, ^ ^ ^ inanzen zur unabweisbaren
7/7  Et macht A»? die Reichsregieruna richtet der Reichsrat
roher die Brite , ihre Entschließung so zu aestalten, daß das
?’l r,b n Finanzmlnrster mit den zur Dnrchführnna streng-

7et &eK  Reichsausgaben unentbehrlichen
Machthesngmssen anszustatsan, erreicht wird.

Zusammentritt de; Reichstags.
„ . ^ frlin  7 Okt. Der Reichstag tritt am 19. Oktobernachmittags 3 Uhr wieder zusammen.

rolT ” zuständiger Seite erfahren, werden dem
ReuMtage bei seinem Zusammentritt bereits die wnqekündig-
ten Weißbücher über Oberschlesien voraeleat. Diese sind in
evnem Band vereinigt und enthalten Material über die ge-
heimen polnischen Kmnpforganisationen in Oberschlcsien und
reren Zusammenhang mit dem Aufstande vom August 1920.

Der Friede im Osten.
! “ s6 "'..8' Ctt‘ Eurem Telegramm ans Riga

zufolge wird dre Unterzeichnung des Präliminarfriedens
zwischen Polen «nd Rußland am heutigen Freitag in einer

Eiss'tna erfolgen. - In polnische« Unterhändler¬
kreisen« ,rd erzählt, daß d,e Bolschewisten die polnischen Vor-
Mage m allon wesentlichen Pnnkten angenommen hätte«.
Die ostgalrzische Frage sei bei den Verhandlungen ausge¬
schlossen gewesen. Die Grenze werde östlicher gelegt, als sie
von ^der Sowjet-Delegation vorgesehen worden sei. Die
«r-.- ŝlh-ukraZnischen Unterhändler dageneu behaupten, datz das
Abkommen anf der Grundlage der polnischen Mindestforde¬
rungen zustande gekommen sei, die mit der Erklärung des
allrussischen exekutiven Zentralkomitees zusammcnfielcn.

. Kopenhagen . ?. Okt . Wie aus Warschau telegraphiert
wird, werden «ach den Bestimmungen des Waffenstillstandes
die Feindseligkeiten zwischen Rußland „nd Polen am Sams¬
tag, 8, Oktober, eingestellt. *

Tie Litauische Telegraphenagentur meldet: Auf Veran¬
lassung der interalliierten Kontrollkommission in Suwalki
stellte die polnischen Seeres citung die Operationen gegen
die l,taut,chen Grenz,chutztruppen am 6. Okt.. vormittags10 Uhr, ein.

Die Lage im Berliner Zeiiungsgewerbe.
g„.^ vrlin.  8 . Okt. An dem Streik der Angestellten im
Zeitunasgewerüe sind, nach einer Mitteilung des »Vor-
warts . etwa 2400 männliche und weibliche Angestellte be-
teiligt . Von der Ansiverrung wurden etwa 5000 bis 6000
Arbeiter brtroisen . die sich in der Hauptsache auf die Ver¬
bände der Buchdrucker. Buchdruckerechilfsarbeiter und B " L-hiuder verteilen '
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Die kommenden Konferenzen.
Sachverständige in der Miedergutmachungsfrage,

wr. Paris,  8 . Okt.
Wie Las „Echo de Paris" mitteilt, hat die französische Re-,

gierung von der englischen eine Note erhalten, in der Lloyd
George erklärt, die Mächte hätten sich verpflichtet, bei eine«,
kommenden Konferenz , die sich mit der Wieder-
gutmachnngsfrage  beschäftigensoll, sich durch Sach -,
verständige  vertreten zu lassen. Sie billigen auch de«
Vorschlag, diese Konferenz ans den 12. Dezember festznsetzen.
Weiterhin wird i» der Note vorgeschlagen, eine technische
Konferenz  abzuhalteu. und diese soll den Charakter eines
internationale » Kongresses  haben. Dieser Kon¬
greß soll der Konferenz von Gens anf dem Fuße folgen, auf
der die Pläne für ein cndgiltiges Abkommenz» Ende geführtwerbe« kannten.

Bulgarien betreibt die Revision des Zriedens-vertrages.
- . 7. Okt Nachrichten aus Rom behaupten,
da« der bnlgari,che Ministerpräsident Stambulinski in Rour
eintreffen wird , und daß er bei dieser Gelegenheit die Zu-

1er, italienischen  Regierung zur Revision,
des FriedensvertrageS von Nenilly zu erlangen hoffe. ^

hardinger Aussichten.
Paris,  7 . Okt. Das „Journal des Debats" ve-röffent-

licht eine Meldung aus New-York, nach der sich Soover vo»
Wilson cchgewandt habe und nunmehr den republikaiiisthen
PrÄsidentschaftskandid,atenHardinge unterstütze. Die Wette«
für Hardinge stünden gegenwärtia 8:1.

Ltadtnachrichten.
Wiesbaden. 8. Oktober.

Totenfeier für unsere Gefallenen, Es tst keine Mls
Sitte , die sich immer mehr einbürgert und die darin besteht,
daß politische und berufliche Verbände durch reingeistige und
künstlerische Veranstaltilngcn ihre Anhänge'- und Freunde
anf^ einen: neutralen Boden vereinigen. Mag allen diesen
musikalischen oder Vortragsabenden auch ein provagandisti-
,cher Zweck zugrunde liegen, die Tatsache, daß sie geschehen
und unter starker Anteilnayme durchgeführt werden können,
beweist einen erfreulich im Wachsen begriffenen Drang
weiter Kreise zum Geistigen und Künstlerischen So ist auch
die Totenfeier zu bewerten, die der deutschvölkischeSchitz--
und Trutzbinid, am Mittwoch abend in der Aula des L»-
zenms 1 veranstaltete und die sich eines überaus starken Be-
suchs aus allen Kreisen der BevöKer.rna zu erfrcilen hatte.
Erdiger Ernst und trefe Ergriffenheit wa- das Kennzeichen:
des Abends, der durch Altmeisters Bachs ewiae Kkängv
eingeleitet wurde, die Herr Wich, Heuß  der Orgel entlockte.
Das Schnhsche Mannerquartett brachte in rühmenswerter
Weise „Ueber allen Gipfeln W Ruh" zum Vortrag, und Frl.
Else Küster ,ang mit schönen Stimmitteln und inniger
Tcngebuug das „Vaterunser^ und geistliche Lieder. Die Ge¬
dächtnisrede sprach Prof , Dr . Heinrich K r a eg c r von der
KunNckkadeniie in Düsseldorf, Prof . Kraeger ist bekannt als
«uer der tätigsten und leidenschaftlichsten Borkämpfer völ¬
kischer Gedanken. Seine mit poetischem Reiz erfüllte und
von der Kraft der Ueberzeugnuq getragene Rede aus der
die Sätze sich zu einem prachtvollen Gedächtnismal'für unsere
und der anderen Völker Gefallenen formten, war von er-
sicht ach tiefstem Eindruck, der durch den Gesang der Schuh-
Männer noch gesteigert ward. Es war ein ernst-feierlicher
großer Zeit und deutschen Heldentums würdiger Abend an
den die Erinnerung in den Herzen der Teilnehmer ivachblerben »mrd.

Verbilligte Fleischansgabe. Zu der heutigen Bekannt¬
machung des Magistrats wird uns mitgeteilt: In der Ueber-
gangSzeit nach Anfhebiing der Zwangswirtschaft für Vieh
und Fletsch werden durch Reichszuschuß verbilligte Fleisch-
Produkte zur Verfügung gestellt. Dieselben kommen in den
Leiden ersten Otkoberwochenrmd zwar mft 309 Gramm pro
Woche auf den Kopf der verso.-gungsberechtigten Bevölkeruna
zur Verteilung . Die Ausgabe dieser Fleischprodnkte ve?-folgt
rn erster Lrnre den Zweck, preisrequlierend auf die Fleisch-
prerse zu wirken . Weitere Zuweisungen sind in Aussickt
gestellt worden . Die Ware unrd wie bisher k« rch die Metz¬
gereien abgegeben, kann aber nur bei der Metzaerei beav-
iprucht werden , bei der die Eintragun« als .Kunde seiner ZBt
m die Kundenliste erfolgt ist. Die Metzgereien werden
Grund dieser Kunden listen beliefert un? sind deshalb nÄ
in der Lage, die zugew,e,enen M Gramm den bei iüne?
eingetragenen Kunden abzugeben Die

» -^ •äsSsS - sr
,mb  Gemüse schau für den Stadt- »nd

8 %m “ fiSfS t# ' f,,c. m'nt »—» • Oktober im Saalb ^ r-chwancn ,n Erbenheun stattfindet, ist die achte
E e *i " ak »erUmmluti»  des Obst- und Gartcnban-
Dtzf N̂8 Landkreis Wiesbaden verbunden.
Die Versammlung findet im unteren reseroilerten Saale Ml
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Gas -Haus „Zum Schwanen " am Sonntag . den 10. Okt .. nach-
Mittaas 3 Ubr . statt . Die Taaesordnuna enthält so lg ende
wkchtrae Geaerrstände - Tätiakeits - und Kassenbericht und Fest-
fetzuna des Jahresbeitvages . Neu - beziv. Ergänz ungsw ah l
des Vorstandes , bevorstehende Ilrveiten und Aufgaben des
Vereins und Vorträae über ..Der OM - und Gemüsebau nach
dem Kriege und was ihm not tut " , verbunden mit einer
sachlichen Besprechung der Ausstellung . Berichterstatter die
Herren Kreisobst - und Weinbauinspektor Bickel -Wiesbaden
und Gärtnereibesitzer Schwebia -Sckiersteru . Die Eröffnung
dev vorerwähnten OM - und Gemüseschau findet am Samstag
um 11%  Uhr statt . Der Eröffnungsfeier  schließt fick

:etin  geminschaftli>ch>es Mittagessen der Teilnehmer und Aus¬
steller an . Die Ausstellung  ist qeöffnet am Samstag
von vormittags 11^ Uhr bis abends 5 Uhr . am Sonntag
von normittaas 9 Uhr bis abends 7 Uhr und Montag von
vormittags 9 Uhr bis abends 8 Uhr . Mit der Ausstellung
M eine Verlosung  von Obst und Gemüse , Weinen . Obst¬
weinen und anderen Gegenständen verbunden . Das Los kostet
rl M. Soweit die Anmeldungen und die Vorarbeiten er¬
kennen lassen, wird die Schau eine besonders reichliche Be¬
schickung an vorzüglichem Obst und Gemüse bieten . Eine

/Vorführung neuerer Sortenzüchtniiqen auf landwirtschaft-
i llchem und gärtnerischem Gebiete schließt sich an . Der Besuch
der Ausstellung , insbesondere auch der Generalversammlung
des Vereins kann daher allen OM - und Gartenbauinteres¬
senten empfohlen werden.

Freitag , 8 . Oktober 1920

L Vom Wochenmarkt. Auf dem Wochewmarkt am Donners¬
tag waren folgende Großhandelspreise  notiert:
Llepfel, ausger . Tafelobst . 1. Qual . 1.00—1.40 Mark , Avpfel,
ausger . Tafelobst , 2. Qual . 0.70—0.80, Birnen , ausger Ta¬
felobst , 1. Qual ., 1.60—1.80, Kochbirnen 0.70- 0.89, Him¬
beeren 2.20, Wallnüfse 4.30, Edelkastanien 24)0—2.50 M .,
WeMrairt 0.20, Wirsing 0.40- 0-50, Rotkraut 0.35, Spinat
JO-80, Blumenkohl , 1. Qual . 1.20—1.40, BlumenkM , 2. Qual .,
!0.60—0.80, Tomaten 1 M das Pfund . Gelbe Rüben (60 Kilo)
'25 M ., Karotten 0.40 M .. Zwiebeln 0.80 M . bas Pfund.
! Am Nachmittagsgottesdienst der Marktkirche am nächsten
Sonntag (5 Uhr ) wird Herr Pfarrer Beckmann,  wie wir
erfahren , sein Wort besonders an die heranreifende Jugend
richten . Vor allem seine ehemaligen Konfirmanden sind
dazu eingeladen.

Frankfurter Messe. Bei der Aufzählung der Wies¬
badener  Firmen , die auf der Frankfurter Messe hervor¬
ragend vertreten sind, übersehen worden , die Firma Ehr.
Hemmer  aufzuführen . Das alte renommierte Geschäfts¬
haus steckt in der Festhalle Nähgarne sowie Strick - und
Fabrikationswolle in großer Auswahl und in allen Nuancen
aus.

Teppichdiebstahl . Am vergangenen Dienstag abend
wurde aus einem Hause an der Martinstraße ein wertvoller
Perfer -Seiden -Teppich (Gebetteppich ) gestohlen . Derselbe ist
etwa li/ 9x %% Meter groß . Die Grundfarbe in der Mitte
ist blau , am Rande befindet sich ein Rankenmuster in gvün-
geMicher Färbung , beide Längsseiten sind mit graugrün¬
lichen Fransen versehen . '

j Unfall . An einem Neubau in der Klopstockstratze ist der
.'40 Jahre alte Schreiner Karl Bausch so unglücklich von dem
Hstrüst gefallen , daß er erhebliche innere Verletzungen davon-
(trug. Die Sanitätsivache brachte ihn nach seiner Wohnung.

Israelitischer Gottesdienst.
Israelitische tluliaSgemeiabe . Synagoge Michclsberg . Freitag abends

®.S0 Uhr . — Sabbath . morgens 9 Uhr sNcumvndsweihes , nachmittags 3 Uhr,
^abends 6.35 Uhr . — Wochentage , morgens 7 Uhr , abends 5.30 Uhr.

Alt -Israelitische Kultusgemeinde . Synagoge Frtcdrichstraße 33. Freitag
abends 5.30 Uhr . — Sabbath , morgens 8.15 Uhr , Mussaph und Vortrag
'40.15, nachm. 3.30, abends 6.35 Uhr . — Wochentage , morgens 7, abds . 5.15 Uhr.

Kurbaus :: Theater :: Vorträge :: Vereine usw.
Tanz - Turnier im Kurhaus.  Die Kurverwal¬

tung hat für Montag , nachmittags 4 Uhr beginnend , ein
Tanz -Turnier angesetzt. Als Turniertänze sind wieder
Boston , Fox -tvott , One -step und Tango bestimmt worden.
Das jeweils beste Paar erhält einen Preis . Berusstänzer
sind von der Teilnahme aus ge ich losten . Tie Jurn bildet
das anwesende Publikum . Schriftliche Nennungen von
Damen und Herren erbittet die Kurverwaltung alsbald an
ihre Adresse oder an diejenige des Tanzlehrers Julius Bier.
Mm einer Ueberfüllung vorznbeugen . wird nur eine be¬
schränkte Anzahl Karten ausgegeben . Die Eintrittskarte
einschließlich Tee und Gebäck kostet 20 M .. die Zuschauerkarte
«ms der Galerie (ohne Tee ) 5 Mark.

Aus Nassau und llachbaraebieten.
mz . Bingen . 7. Okt . Die Frejgabe der Hindeu-

b « r g b r ü cke. Laut „Rhein - und Nahezeitung " wurde der
hiesigen Bürgermeisterei drahtlich mitgeteilt , daß die Eisen-
bahndirektion Mainz vom Rcichsverkehrsminifterum zur
widerruflichen Freigabe der Hindenburg -Brücke (zwischen
Bingen und- Rüdeshcim ) für den Fuhrwerks - und Tierver-
kehr gegen Erhebung bestimmter Gebührensätze ermächtigt sei.
, = > Rheindürkheim , 7. Okt . Tödlicher Auto Unfall.
!Alkbürgermetster Strack  von hier kam auf der Heimfahrt
!vom Felde mit seinem Pferdegespann zwischen zwei aus
entgegengesetzter Richtung kommende Lastautos . Dabei scheu¬
sten seine Pferde , und das eine Auto rannte mit solcher
Wucht gegen seinen Wagen , daß er aus dem Wagen geschlen¬
dert wurde . Er erlitt so schwere Verletzungen , daß er kurze
Seit darauf starb.

Sport.
Wiesbadener Herbstrenneu.

3. Tag.
Ein prachtvolles Wetter war dem dritten Wiesbadener

Renntag beschieöen. Die herrliche Lage der Bahn wurde in
ihrer ganzen Schönheit offenbart . Es war ein Genuß , das
bunte Leben und Treiben auf der Bahn zu beobachten . Das
warme Wetter lockte und ermöglichte den Damen , ihre
Toilette auf frohe Farben zu stimmen . Der Besuch war weit
stärker als am Dienstag , aber doch nicht so stark , wie am
Sonntag . An Eintrittsgeldern wurden gestern rund 35 000
Mark vereinnahmt gegen 29 000 am Dienstag und 62 000 M.
am Sonntag . Am Totalisator würben 643 000 M . umge-
setzt gegen 560 000 M. Dienstag . Im ganzen wurden au
Men drei Renntagen 1680 000 M . am Totalisator unbesetzt.
^ as Rennen verlief sportlich vorzüglich und ohne Zwischen¬
fall . Die einzelnen Rennen boten spannende Momente,
aber Neberraschungen gab es nicht. Die Favoriten gewannen
durchweg, mit Ausnahme im fünften Nennen , wo auf Metz
viel gesetzt worden war . weil der Reiter Stoffel im vor¬
gebenden Renneu als evstier durchs Ziel gegangen war . Metz
lief aber als letzter ein . Mit großer Sicherheit gewann
Titus im Höchster Jagdrennen gegenüber Filmdiva . Im
einzelnen brachte das Rennen folgende Ergebuiffe:

.. Preis von  H 0 8 e n st e i n. 10 000 A  2200 Meter . 1 I.
Burgers Pflastertreter (Stoffel ). 2. Aranvesö. 3. Eilenburg.
Ferner Justament . Hamster. 6 L.. totes Rennen , 2 L. Tot.
33:10. Pl . 14:10, Erlenburg 10:10, Aranvesö 8:10.

Pflastertreter war sofort in Front und führte unentwegt.
Eilenburg kam als zweiter m Bogen und Einlauf , wurde jedoch
dort von Aranvesö «ingeholt, der totes Rennen erzwang, während
Pflastertreter unangefochten gewann.

Dotzheimer Jagdrennen.  10000 A  4000 Meter . 1. S.
SHnit ^ Koran (Gerteis ). 2. Quien Sabe . 3. Somsha. Tot . 12:10.3 L.. Weile.

Lomfha hatte di« Spitze, bis er am Tribstuensprung ausbrach,
er wurde gewendet und nachgeritten. Koran führte letzt mit wenigen
Langen, vor Quien fabe. An der letzten Sllrde kam Quien fade auf
und drängte Koran ganz noch außen . Dieser gewann dach noch sicher.

Preis von Erbenkeim.  16 000 A  2600 Meter . 1. H»
von Opel Rosmaria (Korb ). 2. Calivri . 3. Fliegender Aar.
Ferner liefen: Napoleon, Haiberfritze. Tot . 28:10. Pl . 13. 12:10.1 L., V« L.. Weil«.

Caliari wies den Weg vor Haberfritze. Caliari und Rosmaria
entfernten sich von den andern und auf der Geraden entspann sich
em scharfer Kampf, den Nosmaria sicher gewann.
- ®8c6 < net Jagdrennen.  20 000 A  4000 Meter.
1. I . Burgers Held (Stoffel ). 2. Subeudorf n . 3. Vitus . Ferner

? " ut (gef.). Tot . 24:10, Pl . 14, 14:10. 3. L.. Werl«.Vitus führte w schneller Fahrt vor Ludendorf II, Held und
Ota » rottt , der am Berg kopfüber ging. VituS wurde von Ludcn-
borf II mr Bogen erreicht und überholt . Im Einlauf erschien auch
Heid aus dem Hintergründe und gewann schließlich leicht.
. w a lbach er Jagdrennen.  VerkaufSrennen . 12000-//
4000 Meter . 1. L. Parcus Blauschwarz  sMatz ). 2. Suceurs,
3. Eiders Tramn . Ferner lief : Metz. Tot . 11:10, Pl . 11. 13:10.4 L.. X L.. 9 L.

AbwechselndeFührung über di« erste Hälfte. Blaufchwarz
letzter. Im Bogen rückte Blauschwarz auf und kam als erster in
die Gerade, wo er ohne Mühe gewann. — In Front mit Geneh¬
migung des Rennvorstandes zurückgezogen.

H ö ch st e r H ü r d e n r e n n e n. 15 000 A  2800 Meter. 1. von
Prauns Titus (Pfeiffer ). 2. Filmdiva , 3. German«. Ferner lief:
Jngri . Tot . 14:10, Pl . 10. 11:10. 2 L.. 10 8.

Titus führte . Jngri fiel völlig zurück. Filmdiva ging auf
Gegenseite an Titus heran , jedoch gewann letzterer mühelos.

Wiedersehen - Flachrennen.  18 000 A  1600 Meter.
1: vonOvels Egm 0 nt (Korb). 2. Santafö . 3. Odin. Ferner liefen:
Charblne , Monarchist, Distel II. Carissima, Vorwärts . Tot. 15:10,
Pl . 12. 18. 22:10. 3 L.. 4 8.. Weil«.

Nach Fehlstarts kam Egmvnt in Front ab vor Odin und Mo¬
narchist. Carissima lebte. Egmont blieb unbedroht . Kampf um die
Platz« zwischen der in den Geraden vordringendn « Sautafse undOdin.

Rennen zu Grunewald.
„ . ^ „ Berlin,  7 . Okt.Preis von Wiesen tal.  16000 1400 Meter . 1. Gestüt

Werls Heilkünstler (Tarras ), 2. Brise , 8. Oberon. 4. Ni-
ginrta : ferner : Saxnot . Carolus , Laubvogt, Elga. Tot . 47:10,
Pl . 24. 36. 22:10.

Saraband - Rennen.  27 000 A  1200 Meter . 1. Graf
Lehnd0rff-St «inorts Flüchtling (H . Schmidt). 2. Träumer.
3. Weckruf, 4. Pirol : ferner : Raugraf . Anarchist. Tot. 32:10,
Pl . 17. 13:10.

Preis von Mansbach.  30 000 2800 Meter . 1. R.
Haniels Einspruch  lG . Janek ). 2. Peterwardein . 3. Der Mohr.
Tot . 26:10.

Preis von Naclo.  22 000 A 1200 Meter . 1. v. Ploetz-
Stuchows Prüfung (Bchr ). 2. Ordensritter . 3. Ravvelkovf.
4. Rosenfels : ferner : Birkenreis . Augur . Horst. Sarastro , Sarras,
Danae . Maral . Wolkenschieber, Eris . Eva. Latona. Tot . 40:10,
Pl . 20, 69. 23:10.

Herbst - Ausgleich.  58 000 A  2400 Meter . 1. Gestüt
Weils Luftfahrt (Tarras ). 2. Partber . 3. Eichwald: ferner:
Georgias . Blenbeim, Jndling . Ikarus . Marmaros . Glauzig. Satyr,
Siebenschläfer. Tot . 112:10, Pl . 33. 33. 30:10.

Weltmann - Ausgleich.  16 000 A 1400 Meter . 1. M.
Schönemanus Maikotten (R . Fischer), 2. Ordensiäger und
Osernia (totes Rennen ). 4. Flandern : ferner : Jmmelmann , Dia¬
dem. Erwachen. Silbertaler . Paula , Malentr . Halbmond. Tot.
Maikotten 141:10. Pl . 32:10, Ordensiäger 24:10, Kerma 20:10.

Preis vom Sonntags st ein.  22 000 A  1600 Meter.
1. R. Haniels Trumpf (G . Janek ), 2. Wallensiein, 3. Glirmner,
4. Baldur . 5. Ambos: ferner : Wanderfalke . Seigneur . Dunst,
Rastelbindcr. Violetta , Larissa. Tot . 19:10, Pl . 12, 23, 22:10.

volkwirtschast.
verliner vörse.

Harpeuer«ud Phönix gesteigert; übriges ungleichmäßig.
Aus Berlin,  7 . Okt ., meldet unser *** Mitarbeiter : Die

Unternehmung erwärmte sich heute für die tm Kurse zurück¬
gebliebene« Harpeuer und Haussierte weiter die Phönix-
Aktien, deren Steigerung immer wieder mit holländischen
Käufern in Zusammenhang gebracht wird . Auch einzelne
Elektrische Werte gewannen erneut Avanzen — die Gesamt¬
haltung war aber keine ausgesprochen feste. Dabei mag woU
die kleine Besserung des Markkurses mitgesprochen haben,
weil ja die blinde Kaufwut der letzten Zeit immer bei De¬
visenfestigkeit am stärksten entfacht wurde. Der Bankeu-
markt lag schwächer; auch von Moutanwerten waren ein¬
zelne nachg>ebend. Ebenso büßten Chemische und Maschinen,
fabrikaktien zum Teil ihre letzten Besserungen ein.

Deutsche Anleihen nicht ganz behauptet. — Auf dem
Kassamarkt war die Haltung uu-gleichmäßig; es kam in Hin¬
blick auf die bevorstehenden Börsenruhetage schon Ware zum
Verkauf.

Der Vorstand der Berliner Börse hat beschlossen, am
Dienstag und Mittwoch nächster Wocke die Börse
ausfalle»  zu lasse», um den Banken n»h Makler« die
Möglichkeitz« gebe«. Rückstände anfznarbeite«. Devisen-
und Notenknrse Werden notiert.

100 Guld. Holland
100 Kr. Dänemark
100  Kr . Schweden
100  Lire Italien
1 engl. Psd. London
1 Dollar Newyork
100  Franken Paris
100  Frank. Schweiz

Werl tit Berlin
II .Sept- 18.Sept. 25.Sept. 7. Okt.
1692.50 2130— 1975— 1940—
760— 935— 867.50 877.50

1110.— 1372.50 1270— 1247.50
235.— 294— 259.— 246—
190.— 240.50 220.50 220—
54.50 67.75 63.50 63.-

362.50 462.50 424.- 421.—
880.— 1100— 1022.50 1010.—

Friedens-
paritiit in

Mark
m—
112 .50
112.50

80—
20.40
4.20

81—
81—

Geschäftliche Mitteilungen.
Detektiv-Justitut „Kosmos". Bekanntlich wurden die

Einbrecher von der Kriminalpolizei f-estgenommeu. die im
Februar dieses Jahres in einer hiesigen Zahnfabrik eine
große Anzahl wertvoller Gegenstände gestohlen haben. An
der Ermittlung der Täter Hot das Wiesbadener Detektiv-
Institut „Kosmos" hervorragenden Anteil.

Aintlidi ^r Wetterbericht.
Hödistw&rme des vergangenen Tages . . . . 18.0 Celsius
Tiefstwärme der letzten Nacht . 5.0 Celsius
Niederschlagshöhe der letzten 24 Stunden,

gemessen in Weilburg : 0 mm
„ „ Koblenz: 0 mm

VoraussichtlicheWitterung für morgen:
Fortdauer der morgens stellenweise nebligen, sonst heiteren f

und trockenen Witterung bei sehr kühlen Nächten für die j
nächste Zeit wahrseheinlidi.

Wafferstaude am 7. Okt. Maxau 4.48. Mainz 1.09. Bin¬
gen 2.02, RHetngau 2.57. Kauh 2,22, Koblenz 2.37, Köln 2.16,
Trier 0.44, Heilbronn 0.71.

Hauptschriftlciter : Bernhard Grothus.
Verantwortlich für deutsche tt . audmärttge Politik : B . GrothuS;  für Kunst,
Wiflcnfchaft , UnterhaltungS - u . volkSmirtlchaftl . Teil : B . E. Eisenberger:
für Stadt - und Laudnachrichte » , Gericht uud Sport : Heinz Gorrcuz:
für die Nuzcigcn : Joh . Baßler:  Druck u . Verlag der Wierbadeuer

V e r l a g r - A n st a lt G . m. b. H ., sämtlich in Wiesbaden.

Civil - Casino
Dienstag , den 12 . ds. (

abends 8 Uhr spricht

f Dr . Martin Olpe über:

EreieM oser Ehe?
Die Frau der Zukunft I

Dr. Olpe, der einer der bedeutendsten
Redner ist, behandelt dieses Thema
vom ethischen Standpunkt aus. lieber
seine Arbeiten liegen glänzende An¬
erkennungen von bedeutenden Zeit¬
genossen wie : R.Dehmel, Fr.Naumann,

Ellen Key u.a.vor.
Karten zu 8, 6 u. 3 M. bei ScheUenberg,
Gr. Burgstrasse und an der Abend¬

kasse ab 7 Uhr. [2(

verbilligte Zleischwaren.
In sämtlichen biesiaen Metzgereien kommen am

Samstag , den 9. ds. Mts . durch Reichszuschuß ver¬
billigte

200  Gramm Lornedbeef
zu 3.80 A  die 200 Gr . oder 9.50 A  das Pfund zur
Ausgabe.

Die Ware kann nur bei den Metzgereien bean¬
sprucht werden, bei welchen die Eintragung als
Kund« in die Kundenliste s. 3t . erfolgt ist. Andere
Abgabe ist den Metzgereien streng verboten.

Wiesbaden, den 7. Oktober 1920.
Der Magistrat.

\

Kursbericht der Frankfurter Börse
vom 7 . Oktober 1980.

Staats - Anleihen.
V. K. Tj. E. V. K. h.  K.

5 . .Dentsche R.-Anl. 1-9
4 . do. do.

'81/2_ do. do.
3. do . do.
4. .Prenss . Xonsols . . .
31/2. . . do . . . do. .
3. do _ do.
4. .Bad . Anleihev . 01.
4. . Bayer . EIsenb.-Anl.
31/2. .do. do. . . do.
3. . . .do. do . . .do..
4. .Hessen . .
81/2. .do.
5. .Bosnien 11. Herzeg.
5. .Bulgar . Tabalr.

79 .BO 79 -50 •HfeOest. Staats -Rente . . 27 -20
67 .60 67 .60 4. .Ocsterr . Gold-Rente 34 —

59 . 80 4. . Oest . einheitl . Rente 24 -50
63 - 62 50 5. .Rumänische lflOS. . 150—
66 -25 66 .25 *'/». . . .' . . .Gold 1913 . . 125 —
55 .75 54 80 4. .Rum. am. Rente_ 99 40
52 — 51 50 4. .do _ do . . .do. 1890
81 50 4. Bagdad . . 141 50
81 50 80 .50 4. . Türkische 1911 . . . . 78 25
66 30 66 50 4i/3Üng. St.-Kente 1914 36 .25
62 — 4. . . do. . Goldrente_ 57 —
74 .50 75 .75 4 . . . do. . St .-Eente 1910 31 —
62 .60 6210 5. .Mexiko, Innere . . . . 493 . -
94 .50 5_ do . . . .äussere . . . 665 —

190 — 194 50 4. .Mexlk. Gold 1904 . . 535 —

33-75
L49-—
125 50

Berliner Handetsges.
Comm. «.Privatbank .
Darmstadter Bank . . .
Deutsche Bank.
. .Effekt .Weehselb . . .
. .Vereinsbank.
Dlskonto -Gesellsch . . .
Dresdner Bank.
FranklnrterBank_

Vollbezahlte Bankaktien.

Frankfurter Hyp.-Bank
_do . . . Hyp .-Kr .-V.
Metallb .n.Metallg .-O.. .

V. K. L. IC.
223 -50 223 50
187- 187 , -
163 .50 163 .25
313 25
144 - -

312 . --
144 50

130 .50 132 . -
228. 226 50
204 202 —
170 — 172 —

Mitteid . Crodltbank . . .
Nationalbanfft . D
liest . Kredlt -Anst
Oest. Lftndcrbank
Pfälzische Bank ..
Reichsbank.

V. K.
200 . -
153-
280 . -
158-
170-

86 --
84 .50

138 -50
148 50

145-
78 5036.-
57-

482 —
662 . -

L. K.
200 -50
153 .20
281 -50
158 - -
170 - -

83 -50
83 -

140 .50
151 -75

Aktien dentarher Transport -Anstalten.
V. K. L. K. V. K. L. K.

Berl . gr . Strassenbahnl — . —I — . — I SchantnngGenuss -Sch .l — . -I — . —
Kahlgrnnd - Eisenbahn .! - . —I — . — I Hamb .-Am. Paket !_ Il83 10 184 -50
BchaatnngE.-B.-Akt..|629 . —(626 . —| Norddeutscher Lloyd. ,|l80 - - I182-90

Aktien ansl . Transportanstalten.
Y. K. L. K.

Oest . Sfldb. (Lombd.l . .1 — . - I — . — I Baltimore & Ohio R. . >470 - Mi
Westslcilien . I125 - —Il21 - — I Pennsylvanlen . I — - I

V. K. L. E.
- M60. -

Aktien Industrieller Unternehmungen.
V. K. L. IC

Aschaffenb . Zellst.
Banges .Sddd .Immobil.
Brauerei Binding.
. . do _ Henningen . .
. . .do_ Schölferhof.
Obern. Arglo -Guano . . .
Bad. Anil. Soda.
Blei n. Silber Braubach
D. Gold n. Silbersch . .
Chem.Fabr .Goldenberg
. . Th. Goldschmidt —
. .Fabrik Griesheim . .

y .Farbwerke Höchst . .
. .Holrv . Konstanz . . .
. .WcgeUn.
. .Werke Albert.
Elektrische A. E.  G . . .
do.Deutsch-Uebersee . .
do. Lahmeyer . . .
do.Licht und Kraft . . . .
do. Rhein . Elektr

501 — 498 —

190 - - 189 > 5
190— 189 50

300 - - 306 —
505 — 480—
239 — 240—
682 — 674 . -
630— 640 . --
417 - 414—
340 50 344 -75
406 -50 400 . --
444 50 435—

_ — 750 ' 50
298 -50 296 50
1030 - 993 —
2.10 . - 215 —
182 — 180 —
198 — 2C0 . - -

V. K
do. Schnekert . 239 -50
Frankfurter Hof . — . —
Leders . Adl . & Oppenh — . —
Maschinenfab .Kleyer . . 318 . —
Maschinenfab .Brener . . 239 -50
Faber n. Schleicher . . 164
Fahrz . Eisenach . 199 -50
Karlsruher . 348 . —
Moenns. 320 —
Motorfabr . Obernrsel . . 349 - —
Schnellpr .Frankenth . . 279 -75
Oelfabr .. V. deutsch . . . 350 - —
Porz .n . Stgt .Wessel . . . 443 - —
Schrlftg . Stemnel . —. —
Schuhfabrik Fränk . . . 280 . —

. . .do _ Herz Frkf . . 224 50
Sektkellerei Feist _ 330 . —
Steana Romana . 2100-
Zelist .-Fabr .Waldhof . . 473 .50
Znckerfabr . BadWagh .;389 . —I
Zuckerfabr .Frankenth .'370 . —I

Bergwerk s - Aktien.
V. K. L. K.

Bochum, Bgb. n. Gnsssi
Buderua , Eisenwerke.
Coneordla , Bergbau . .
Deutsch -Luxemburg.
EschwellerBergw .-V. .
Friedrichshütte.
Gelsenkirch . Bcrgw . .
Harpeuer Bergbau . . .

605 — 609 -50
447 - 450—
406 —
370— 370 50
334—

383 > 379 ^ -
382 - - 386—

Kallw . Aschersteben . .
Westerregeln Kal iw.. .
Lothr . Hütten - n. B.-V.
Mannesmann -W.
Oborschl . Elsb .Bedf . . .
Oberschi . Eisen (Karo)
Phönix Brgb . u. Hbetr.
Ri check Montan,, . ., .

V. K.
477 - "
995 -

L. K.
247 -

319 .75
264 . -
169 -50
199—
332 —
305 - -

279 -75
353 50
4« —

275 ! -
230—
320 . -

461 —
379 —
360 . -

L. K.
479 -
972 “

502:~
”83 . - -
.01 .-
595 . -

Provinzlal-

4 . .Bayr . H.n.Wechselb.
4. . Berl . H.-Bk. abgest.
4. .5. rie 7 n. 8,13 n . 14
4 . .Serie 15 u . 16.
4 . .5erie 17 u . 18.
3t/jabgest.
4 . .Kommunal Ser . 1. . .
4. .D. Grnndcred .Gotha
31/2AM. 3n .4 . T.110
31/2Ah. 5 u.8.
4 . .D.H.-B. Brl . S. 10-19
4. . 5er . 90n . 2t.
30sSeriel .3u .13a .
4 . .Frankf . Hyp.-Bk . . .
3Vs.
4 . .Fkf .H.-B. Kom. 3. 9.
3UtKomm. Ser . 1.
4 . .Fkf.Hyp.-Kred .-Ver.
3VsS.4Akündb . ab 1913.
3»U.
i . .Hamh. Hyp.-Bauk .-.

4. .Serie 16.
4. . 5. rie 17.
4 . .Serie 18.
3%abg., 1905, 1907
4. .Mltteld .B.-Kr. Greiz
3>(«Hyp. kdb . ab 1906 . .

und Kommunal -Obligationen
V. K.

101 -25
91

Lose.

V. K. L. K.
103 .40 103 .60 4 . .Pfalz . Hyp.-Bk. . . . .

92— 92 — 3tyaVerl0Sbar.
94 — 94— 3</snnveriosbar.
94 .50 94 50 4 . .Prenss .Bd.-Cr.-A.-B.
95 -50 95 -50 3s/,Ser . 20, Ser . 23.
83 — 83 — 3t/sSer . 3, 7,8,9 abg . . .
95 . - 95 . - 4 . .Pr . Cent .B.-Ored.-G.
98 — 98 . - - 4 . .Kommunal 1908 _

104 — 104 — 4. .Rh. Hvp. Mannheim
88— 88 — 3x̂2verlosbar.

äifeuuvsrlosbRr ab 1914
4. .Komm. nnlc. b. 1̂ 23.
4. .nnk .b.l924 (3i/2—— )

101 .80 101 .50 i . .Rh.-West.f.Bd.-Cred.
89 -50 88 -50 31/sSer. 2. 4 n. 6.

4 . .Westd . Bdcr . (K«ln)
SifaSer. 3 u. 4. Ser . 9. . .

98 -50 98 50 4 . .Hess. Ld.-Hvp.-B. . .
89 — 89 - 3y- .
87 — 87 - - 4. .Kom. Sor . 5-14.
97 -50 96 -25 31/nKcm. Ser . 1-3, S. 4. .
83 50 83 — 4. .Land .-Credk . (Cass.!
98 -50 98 -25 3i/sSer . 19 u. 21.
98 40 98 25 V. .Nassan .Landesbk . .
98 -40 98 .25 33/4Llt. U. u. X.

101 -50 101 .50 3UsLit. F, G, H, K u. I.
90— 90 — 3UiLit. M, N, P u. d . . .
96— 96— AY,LU. R. Su . T.

3. .LU. 0.

I 92 50 92 -50 |3i/i Wiesbaden.
104 60 105— 4. do.

1 92 — 92 25 !i . do. . . .neue . .
V. K. L. K. Lose.

| 92 — 3ViK«in-Mindener.
460— 14. . Meininger Prämien

l _— |Tttrkische400Frs . . . . .

94
85.
83
96
93
99
34
81
99
99
98

98
90

101
87
99
84

100
87

100
94
93
91
39-
85

52

93 201
V. K.

L. K. '
101 -25

90 '60
84 '50
83
96-
93 -50
99 70
82 - "
99 .
y-!- .
98 -50
87 . -1
"8 -75
90- 50

101.
87 .
99 . ^
84 60
99 . "
85 -6

100-50
94 .
93 .
91-
89-
85-
92 .10
98.
98 . ^
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